
Vorwort

Mit dem GKV-Versorgungsstrukturgesetz hat der Gesetzgeber im Jahr 2012 
einen neuen Leistungssektor zwischen ambulanter und stationärer Versorgung 
geschaffen: die ambulante spezialfachärztliche Versorgung (im Folgenden: ASV). 
Es hat jedoch danach noch lange gedauert, bis die gemeinsame Selbstverwal-
tung die Aufträge des Gesetzgebers umgesetzt hat und die ersten ASV-Teams 
an den Start gingen. Gleichzeitig gab und gibt es eine Vielzahl offener Fragen, 
deren Beantwortung nunmehr auch praktisch relevant wird.

In der Fachliteratur wird die ASV nur vereinzelt behandelt. Aufsätze konzentrie-
ren sich auf einzelne Punkte, in der Kommentarliteratur wird vor allem die gesetz-
liche Regelung behandelt, in den Handbüchern gibt es nur vereinzelte Kapitel. 
Was bisher fehlte, war eine umfassende Darstellung, die insbesondere denjeni-
gen, die den Einstieg in die ASV planen, einen Handlungsleitfaden bietet. Mit 
dem vorliegenden Werk soll gerade diese Lücke geschlossen werden. Sowohl 
aktuelle als auch potenzielle Teilnehmer an der ASV sollen hierdurch die notwen-
dige Hilfestellung für ihre Tätigkeit finden. Um die tägliche Arbeit zu erleichtern, 
sind sowohl der Gesetzestext als auch die ASV-Richtlinie und -Abrechnungsver-
einbarung mit in das Werk aufgenommen worden.

Der G-BA ist aufgefordert, die derzeit noch fehlenden Konkretisierungen zu ver-
abschieden. Daher sollten auch die Ärzte, deren Fachgebiete bisher nicht in der 
ASV vertreten sind, diesen Leistungsbereich im Auge behalten. Entsprechendes 
gilt auch für Mitarbeiter von Krankenhäusern, die sich Gedanken über die 
zukünftige Ausrichtung ihres Hauses machen. 

Grundlage dieses Handbuchs sind die eigene theoretische Beschäftigung mit 
der ASV und die ersten Erfahrungen, die ich bei der Begleitung von ASV-Teams 
machen konnte. Außerdem konnten Erfahrungen und Rückmeldungen bei dieser 
Neuauflage berücksichtigt werden, ebenso wie Ergänzungen der ASV-Richtlinie. 
Weiterhin bin ich für alle Rückmeldungen der Leser dankbar, die entweder auf 
Punkte hinweisen, die bisher übersehen wurden, oder die aus den praktischen 
Erfahrungen heraus bestimmte Sichtweisen anführen. 

Düsseldorf, im August 2018

Dr. Kyrill Makoski
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